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Der linke Oberschenkel spielt bei der Kartierung eine Sonderrolle. 
 
 
Besonderes Augenmerk legen wir auf die Oberschenkelmuskulatur, speziell auf die Muskeln 
Muskeln Vastus lateralis und Rectus femoris. 

  
 
Die Kartierung wird im Liegen durchgeführt! 
 

Wer kartiert, sollte sich unbedingt die DVD von Dr. St. Amand ansehen.  
Man sollte hierbei auf seine Finger achten. Er kartiert mit den Fingerkuppen (dem flachen 
Teil) und streicht darüber, als würde er ein Betttuch bügeln. 
 
Wer die Fingerspitzen nutzt, drückt zu tief und fühlt die normalen Fettpolster die jeder hat. 
 
Auf der DVD ist ab der 10. Minute die Kartierung des Oberschenkels zu finden. 
 
Bei der Oberschenkelkartierung sollte man mit dem flachen Teil der Finger die 
Oberschenkelmuskulatur abtasten, vor allem den Vastus lateralis und Rectus femoris. 
Hier sollte vom Kartierer etwas mehr Druck aufgewandt werden als an den anderen Teilen 
des Körpers. 
Nahezu immer lassen sich die Schwellungen am linken Bein finden, am rechten eher selten.  
Im linken Oberschenkel finden sich große Stellen voller Spasmen. Der Vastus lateralis ist 
häufig einer der am meisten verhärteten Stellen des Körpers. 
 
 
Dr. St. Amand erläutert dazu: 
 

Der linke Oberschenkel bei einem Erwachsenen hat in der Regel sechs Bereiche (evtl. auch 
4 bis 7 Bündel), die genug geschwollen sind, dass die Finger steigen und fallen, wenn sie auf 
der Vorderseite runter streichen. Der rechte Oberschenkel hat in der Regel zwei bis drei 
Bereiche.  
Der linke äußere Oberschenkel (der Vastus lateralis Muskel) hat ein oder zwei getrennte 
verkrampfte Bereiche (ziemlich fest), die bei den meisten Fibromyalgiepatienten auch sehr 
empfindlich sind. 

Bei der korrekten Dosierung von Guaifenesin sollte bei allen Patienten nach drei 
Wochen beide Oberschenkel vollständig gereinigt sein. 

Es ist immer eine 100%-ige Reinigung und nicht nur ein paar Stellen auf einmal! 
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Die Therapeuten können gerne einen Blick auf die Kartierung einer Betroffenen werfen, die 
bei Dr. St. Amand war und uns diese freundlicherweise zur Verfügung stellte. 

 

 

Die Betroffene nahm schon einige Jahre 1.800 mg MC-Guaifenesin. Der Oberschenkel war 
2015 noch nicht frei und sie erhöhte ihre Dosis auf 2.250 mg MC-Guaifenesin. Bei dieser 

Dosis reinigte sich der Oberschenkel.  

Um zügig die zutreffende Dosis zu finden, ist es erforderlich, alle vier Wochen zum 
Kartieren zu gehen und alle vier Wochen wird die Dosis erhöht, so lange bis sich der 
linke Oberschenkel gereinigt hat. 

Reinigt sich der Oberschenkel steht die Dosis fest und es besteht keine Eile für eine weitere 
Kartierung.  

Einige Leute brauchen oder möchten eine Bestätigung des Fortschritts; andere sind 
überzeugt, dass es weiter geht ohne Blockierung und möchten erst in 3 oder 4 Monaten 
kartiert werden.  
Manche Leute gehen nur einmal im Jahr oder wann immer sie neu kartiert werden möchten.  


